
Tagst l a t t
.

No7 8L . Mittwoch den k . April I8SN .

Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderathes zu Wiesbaden .

Sitzung vom 23 . Februar 1859 .

Gegenwärtig : Sämmtliche Gemeinderathsmitglieder .

235 . Die am
~

17 . I . M . stattgehabte Versteigerung von 3 *
/2 Klafter

trockenem buchen Scheitholz ron dem übrig gebliebenen Schulholze der höheren
Bürgerschule wird auf den Gesammterlös von 82 fl . 15 fr . genehmigt .

237 . Die am 22 . l . M . stattgehabte Vergebung der Beifuhr von 5 Cu -
bikruthen Steinheimer Basaltpeinen zur Straßenpflasterung dahier pro 1859
von Biebrich hierher wird den Steigerern genehmigt .

242 — 245 . Genehmigung verschiedener Rechnungen .
246 . Der Etat über die Chaussirung eines Theils des Fahrwegs von

der Schwalbacher Chansiee nach dem Felddistrikt Ueberrieth , zu 73 fl . 9 fr .
veranschlagt , wird zur Ausführung genehmigt .

247 . Auf Bericht des Bauaufsehers Koch vom 16 . l . M . , den Zustand
des Fahrwegs vom Geisbergweg nach dem Königstuhl betr . , wird beschlossen :
den fraglichen Weg in seine Grenzen legen , und sodann über die ordentliche
Chaussirung desselben einen Etat aufstellen zu lasten .

248 . Auf Bericht des Bauaufsehers Martin vom 20 . l . M . , die Her¬
stellung der Wiesenwästerung in dem Wiesendistrift Augrund betr . , wird be -
schlosten : die zur Herstellung der Wiesenwässerung in dem Wiesendistrift
Augrund nöthigen Arbeiten nach vorheriger Vergebung ausführen zu lassen .

252 . Nach Kenntnißname der nm die durch den Tod des Johann Georg
Kissel erledigte Rathsdicnerstelle eingelaufenen Bewerbungen wird Taglöhner
Heinrich Sem ml er von hier zum Rathsdiener erwählt .

253 . Das Gesuch des Garderobiergehülfen Johann Wilhelm Fillbach
von hier nm Ertheilung der Crncession zum Betriebe eines Handels mit
Fleischwaaren Hülsenfrüchten , Buitcr und Käse und sonstigen Victualien , soll
Herzoglichem Verwaltungsamte unter dem Bemerken zur Entscheidung vor¬
gelegt werden , daß von hier ans gegen die Genehmigung desselben nichts zu
erinnern gefunden worden ist .

T ^ sgleichen das mit Jnscript Herzoglichen Verwaltungsamts vom
I . M . zum Bericht anher mitgktheiite Gesuch des Kaufmanns Friedrich

Wilhelm Käsebier von hier nm Gestattung des gewerbmäßigen Betriebs
der Vermittelung des Transports von Auswanderern sirr Rechnung der
Schiffsbefrachter C . u . W . Strecker zu Antwerpen .

Das Gesuch des Kaufmanns Fran ; August Altstätter von hier
um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes in biesiger Stadt -
gemeinde , wird genehmigt .

'



258 . Das Gesuch des Maurergesellen Eduard Philipp Rudolph Peter
Carl Müller von hier um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürger¬
rechtes in hiesiger Stadtgemeinde zum Zwecke seiner Verehelichung mit Jo -

hannette Elisabeth « Brühl von Niederlibbach , Amts Wehen , wird genehmigt .

259 . Desgleichen das Gesuch des Sattlermeisters Franz Joseph Anton

Heinrich Zimmermann von hier um Gestattung des Antritts des ange¬
borenen Bürgerrechtes in hiesiger Stadtgemeinde .

260 . Ebenso das Gesuch des Kaufmanns Heinrich Ludwig Wilhelm
Philippi von hier , gleichen Betreffes .

261 . Das Gesuch der Anna Maria Wohler von Elsoff , Amts Hadamar ,
dermalen dahier , um Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in

hiesiger Stadt , wird bei Wohlverhalten für die Dauer eines weiteren Jahres
genehmigt .

262 . Das Gesuch des Diurnisten Friedrich Wilhelm Heinrich Göbel

von hier um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes in

hiesiger Stadtgemeinde , wird genehmigt .
263 . Das Gesuch des Lithographen Carl Conrad Rücker von hirr , zur

Zeit in Speyer , um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes
in hiesiger Stadtgcnieinde zum Zwecke seiner Verehlichung mit Caroline

Charlotte Krafft aus Speyer , wird genehmigt .
264 . Das Gesuch der Frau Maria Txombetta von Frankfurt a . W .

um Gestattung des Feilhaltens von Galanterie - und Achatwaaren in den

Colonnaden dahier während der Saison 1859 soll Herzog ! . Verwaltungs¬
amte unter dem Bemerkm zur Entscheidung vorgelegt w . rden , daß vg « hier
aus gegen die Genehmigung desselben nichts zu erinnern gesunde » worden .

265 . Das Gesuch des Herrnschneidermeisters Johann Heinrich Gärtner

von Delkenheini , Amts Hochheim , dermalen dahier um Aufnahni « als Bürger
in die hiesige Stadtgemeillde zmn Zwecke seiner Verehelichung mit Wilhelmine

Henriette Eleonore Phüippine Hennemann von hier , wird genehm,gt .

266 . Desgleichen das Gesuch des Schuhmachermeisters Franz Demant

von Frauenstcin , dermalen dahier , um Aufnahme als Bürger in die hiesige
Stadtgemeinde zum Zwecke seiner Verehelichung mit Wilhelmine Catharine
Duthel von hier .

267 . Ebenso das Gesuch des Ausläufers Jakob Zerfaß von OberselterS ,

Amts Idstein , dermalen dahier , um Aufnahnie als Bürger in die hiesige
Stadtgemeinde .

268 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Dizectivn vom 16 . 1 M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Schuhmachergesellen Mathias

Ludwig von Gonsenheim in Rheinhessen , dermalen dahier , um Gestattung
des ferneren temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und seine
Fankilie , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Genehmigung

desselben für die Dauer eines weiteren Jahres unter dem Vorbehalte jedoch ,

daß Bittsteller in seinem dermaligen Arbeitsverhältniffe verbleibt und weder

er noch seine Ehefrau Geschäfte auf eigene Hand dahier betreiben , nichts

einzwenden ist .
270 . Das Gesuch der Madame Jane Fallowfield ans Schottland um

Gestattung des temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt , soll Herzoglicher
Polizei - Direction unter dem Antrag « auf Genehmigung zur Entscheidung
vorgelegt werden .

271 . Zu dem mit Jnscript Herzoglichen Verwaltungsamts vom 17 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche der Gebrnded Mattern aus Als¬

feld im Großherzogthum Hessen um Gestattung des Verkaufs selbstverfertigter
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Edictalladung .

Den Concurs über das Vermögen des

Kutschers Karl Walther zu Wiesbaden

betreffend .

Nachdem über das Vermögen des Kutschers Karl Walther dahier der

Concurs erkannt worden ist , so wird zur Liquidation dinglicher und persön¬

licher Ansprüche Termin auf
Donnerstag den 2 ! . April 1859 Vormittags 9 Uhr

anberaumt unter dem Rechtsnachtheile des Ausschluffes von der vorhandenen

Maffe .
Wiesbaden , den 23 . Marz 1859 . Herzog ! . Nass . Justizamt .

169 J __
Eiffert . . .

Bekanntmachung .

Montag den 11 . d . M . Vormittags 11 Uhr , werden folgende bei Rei¬

nigung der Bäche in hiesiger Stadt vorkommenden Arbeiten , als :

Taglöhnerarbeit , veranschlagt zu 48 st . — fr .

Fuhrwerk „ „ 72 „ — „
Maurerarbeit „ „ 43 „ 32 „

Zimmerarbeit „ „ 7 „ 20 „

öffentlich wenigstnehmend in dem hiesigen Rathhause vergeben .

Wiesbaden , den 5 . April 1859 Der Bürgermeister >

                                                Fischer .____

H ^ bHeigcrung .

Freitag den 8 . April l . I . Morgens 9 Uhr werden in dem Neuhofer
Gemeindewald

36 Klafter kiefernes Holz ,
1600 Stück kieferne Wellen und

4200 Stück gemischte Wellen -

öffentlich versteigert .

Neuhof , den 5 . April 1859 . Der Bürgermeister .
'

2523 Füll .

R o l A z e n . • j
Heute Mittwoch den 6 . April ,

Vormittags 9 Uhr :
_

Mobilienvcrsteigcrung in der Neugasse No 7 . ( S . Tagbl . No . 79 .)

Vormittags 10 Uhr : ;

Holzversteigerung im Dotzheimer Gemeindewald . ( S ^ iagbl . No . , 80 .)

Holwersteigernng im Oberscelbacher Gemetndewald . ( S . Tagbl . No . 80 .)

Nachmittags 3 Uhr
Mobiltkiiversteigerung im hiesigen Rathhause . ( -L . Tagbl . No . 80 . )

Nächsten Freitag den 8 . April Vormittags 9 Uhr werden in dem Rew -

nionsaale im Enrhaus
'

zu Wiesbaden die abgelegten Drapperien von

Seiden - Brocatell stückweise an den Meistbietenden gegen gleich haare

Zahlung versteigert . ________ .11 387

Wir gratuliren Dir
"

recht herzlich zu Deinem

heutigen Geburtstage .

Caroline . Elise «

2524 Alexander ,



Beim Beginn des Frühjahrs unterläßt der Wiesbadener Fraucnverein
nicht , die Aufmerksamkeit der hiesigen Bewohner auf seinen Laden in der ’

Langgasse vis -ä - vis der L . Schellenberg
' schen Hof - Buchhandlung zu lenken .

Es ist daselbst eine größere Auswahl von Arbeiten vorräthig , als : Näh - ,
Strick - und Häckelarbeit , namentlich : fertige Hemden , Kittel , Bettücher rc .,
Strümpfe und Socken in allen Größen , Unterröcke , Jäckchen , Kinderzeug rc . ,
Häckelarbeit nach aller Art . Bestellungen jeder Art werden gut und möglichst
schnell besorgt . Wir empfehlen diese Anstalt , deren Erlös den Armen zu

gut kommt , der allgemeinen Aufmerksamkeit .
101 Der Vorstand .

Das Sommerhalbjahr beginnt in meiner Lehranstalt am 9 . Mai . Es

können in dieselbe schulfähige Kinder jeden Alters ausgenommen werden .

Der Unterricht , den dieselben in den 4 Klassen der Anstalt vom Kten bis

14ten Jahre genießen , umfaßt Alles , was in den bestehenden höheren Töchter¬

schulen gelehrt wird , und bildet bis zum 14ten Jahre ein abgeschlossenes
Ganze . Schülerinnen , welche ihre Ausbildung noch über dies Alter fortsetzen
wollen , wird in einer Selcct « hierzu Gelegenheit geboten Besonders mache

ich noch die Eltern derjenigen Kinder , welche im Frühjahr erst in eine

Schule eintreten , darauf aufmerksam , daß den kleinen Kindern die treuste

Sorgfalt gewidmet werten wird , da cs sowohl für jede Anstalt als auch für
die Schülerinnen von großer Wichtigkeit ist , daß diese während der ganzen

Schulzeit möglichst unter einer Leitung stehen . Um den Eltern hierzu
entgegen zu kommen , habe ich den Preis für die 4te Klaffe besonders ermäßigt .

Das Honorar beträgt jährlich für die 4te Klaffe mit Kindern von 6 bis 8

Jahren 24 fl . , für die 3te Klaffe , Kinder
'

von 8 bis 10 Jahren 36 fl , für
die 2te Klaffe , Kinder von 10 bis 12 Jahren 42 fl . , für die erste Klasse ,
Kinder von 12 bis 14 Jahren 48 fl . > j

Kinder , welche in der Anstalt ihre Aufgaben zu machen wünschen , finden
hierzu nach

"
beendigten Stunden die nöthige Einrichtung , wofür noch eine

angemessene Vergütung beansprucht wird .

Nähere Auskunft ertheile ich Nachmittags - von
'4

'
bis 6 111) 1 mit Ausnahme

der Osterfeiertage , in meiner Wohnung Louisenstraße No . 21 .
Wiesbaden , den 6 . April 1859 . D i e Vorsteherin .

2525 C . Snelt .

. Hiermit mache ich meinen werthen Kunden und einem verehrlichen Publikum
die ergebenste Anzeige ^ daß ich das seither von mir betriebene Geschäft an

meinen Stiefsohn Carl Heiser abgetreten habe . Dankend für das mir

langjährig bewiesene Vertrauen , bitte ich dasselbe auf ihn übergehen zu lassen .

Wiesbaden , den 1 . April
'

1859 .

J » I * . Hrancher ,
Hof - Seifensieder .

Bezug nehmend auf obige Anzeige , empfehle ich mich in allen in mein Ge¬

schäft einschlageiiden Artikeln , als alle Sorten Kern -chund Harzseifen , par -

fürmirte und feine Toilette - Seifen , Stearin - undI Talglichter , Stärke ,
Bleue , Soda w . Indem mein Bestreben dahin gehen wird , meine geehrten
Abnehmer durch preiswürdige Waare und reelle Bedienung stets zu befrie¬
dige » , bitte ich um deren ferneres Wohlwollen .

Wiesbaden , den 1 . April 1859 .

Karl Heiser9
2526 Hof - Seifensieder .



Circus Blenow betreffend .
Mittwoch den 6 . und Donnerstag den 7 . April fährt das Boot „ Erbprinz

Von Nassau " außer seinen gewöhnlichen Fahrten noch eine Extrafahrt Abends
nach 10 Uhr von Mainz nach Biebrich , nach Ausgang des Circus Blenow .
2537 Ätmftnmtn <f * Sten ® .

r Zu Geschenken für Confirmanden |
I Wilhelm Kolli ’

n
- j

| Hof - Kunst - <fc Buchhandlung >

| ihr reiches Lager von $

| protestantischen und katholischen K

| Deicht -
,

Gebet - und Andachtsbüchern . |
Weisse Vorhangfransen und Gardinenhalter

2 ^ 28 empfiehlt billigst Eduard Kalb , Posamentier .

W ohnungs - Veränderung .
2529

Das Piano - Magazin des Unterzeichneten befindet sich, von heute an große
Burgstraße No . 4 . ■

Wiesbaden , den 5 . April 1859 . ( J . Wolff .

2530

2531 |

2534

jL 'fl8 Fagoniren und Waschen der Strohhüte hat seinen Anfang
^ uE 'ukn . Johanna Dieringer ,

Schwalbacherstraße
^

No . 4 im Hinterban .

W . 2 ist. eme Drossel und ein Staar zu verkaufen
"

WU
'

~
Blanblühende Johanniskartoffeln sind zu haben bei C . Nöll ,

Friedrichstraße No . 5 .
----

Wöhnuugsveründerung
Meine Wohnung befindet sich jetzt bei Herrn Stuber am Dvtzhcimer Weg .

Zugleich bitte ich um das fernere Wohlwollen eines geehrten Publikums .

_____________________ Gg . Wolf , Commissionär .

< .
Richt zu übersehen

I Täglich frische Butter im Pfund zum Marktpreise und frisch ab - >
« gesottene Eier . Wilhelm Filbach >

B ü rge rve rein .
1911

Heute Abend Vortrag . Lokal Cafe Ott .



2540

'

< Gefunden .
Eine Echarpe ist gefunden worden Heldenberg No . S .

Einem hiesigen Publikum mache ich die ergebene Anzeige , daß von I
^ e,an ^ en rn der Metzgergasse im Hause des

'
Herrn Kalt - 1

wasser eröffnet ist und halte mein reichhaltiges Lager in allen Arten i
TÄte }

' Fleifchwaaren , sowie Butter , |
« ase , Gerste und Nudeln bestens empfohlen . B

Wiesbaden , den 4 . April 1859 . Wilh . Filbach . 2459 S

Emma Galladee
,

Langgaffe No . 38
,

empfiehlt ihr wohlassortirtes Laaer in Strohhüten ,
alatten und faconirten Hutbänder , Samtband , Blumen ,
Blonden , Spitzen , Tülle , Aermelstoffe , Jaconet , Moll ,
Battist , Unterröcke , Chemisetten , Aermel , Taschen -
tuch ^ r und alle andere in das Putz - und Modefach
emschlagende Artikel . 2ä35

M « ne Wohnung ist jetzt Metzgergafle No . 27 bei HmnMüllc ^ Wage -
mann , worin ich nach wie vor die Besorgung von Rechtssachen bei den Her¬
zoglichen Gerichten übernehme .

2527 C . Schaumann , Rechtspracticant .

Adolphs - Höhe find vorzügliche blaublühende JohanniS -
rartoffeln znni setzen zu verkaufen . 2157

Em zweijähriger Bulle und ein dreivierteljähriger Eber , be .de vor -
züglrche Raffen , stehen auf der Neninuhle zun ^ Verkanf . 2536

Raiten kräuter
,

wii Erfolg gegen dieses lästige Ungeziefer anwendbar , empfiehlt ä Fl 27 fr
173

--- : F .________
P Koch , Metzgergasse No .

'
18 .

’

R -?Ä, .gfM- ,accurate Buuschreiner finden ^ ge ^ ut ^ Lch ^ I^
Beschäftigung bei E Baum , Architekt . 2537

Verloren .

k ÜUin Z ^ tistschnupftuch mit einer Spitze garnirt und mit drei

ffi^ lt .6Ä !n
(; 93u4flrflbcn Welß auf dem Wege von , Bahnhofe längs der

Wilhelmsstraße verloren gegangen . Der Finder wird gebeten dasselbe im

^ eben
8nben M ^ " ' endorff gegen augemeffene Belohnung

S ,
VDn b ?l Capellenstraße No . 9 bis zum Schwane/eine

Lorgnette m schwarzem Horn eingefaßt verloren gegangen . Der redlicheFinder wird gebeten , solche gegen Belohnung Capellenstraße 9 abzugeben . 2539



zu vermiethell .
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Mittwoch ( Beilage zu No . 81 )
_____________

j « . April
Mit Bezugnahme auf den im Auftrage Ihrer HoSeit der Wrau Ser .

ergangenen Aufruf an die Bewohner Wiesbadens zur UnttrstüHlma

b »T 9 ».*!H11Grtfn »>-> i .h ^ « t. ___
erlaubt sich das Consiteder Paullnenstiftung unter herzlichem Dank für die bereits bewiesene Tbeil -nabme den Wunsch der Frau Herzogin üoch ein Mal zu wiederholen und

recht dringend zu bitten , durch freundlich dargebrachte Gaben das Ünter -nehmen weiter zu unterstützen , und zugleich zu bemerken , daß nach Höchsts
fh ^ n frtbnT ^ erl ° Ain die Eröffnung des Bazars etwas später statt ,

loll , in der Hoffnung dadurch auch denen Gelegenbeit zu geben die

Sg * * SL » " ™ - wf - i « k° - d - - » , wM . „ d - , ftißkMKAL
Wiesbaden , den 29 . März 1859 .

D « s - Comite der Paulinenstift n n q .

n - Ti .
mtr ' Oberforstniristerkn . Köhler .

Catt lÄ T « -

--------- EugenieEbhardt
______________ Keck 2351

Zur Nachricht .
253

iS gingen wir unfern geehrten Mitbürgern, . welche dem seit d -m
- ?rdahier bestehenden und 44 Ehren und 372

Kranken - und Sterbeverein beizutreten gesonnen sind rur
^
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durch einen entsprechenden Reservefonds gewährleistet

w ' - « ■ d -

W ^ ^ aden , den 3 . April 1859 . Der Borstand .



W ohnungsveränderung .

Meine Wohnung befindet sich von heute in dem Hause des Hrn . Lauter »

dach , Marktplatz No . 4 im Hinterhaus .
Peter Seib , Krankenwärter .

Auch ist daselbst ein großer zweithüriger Kleiderschrank mit doppeltem

Schloß billig zu verkaufen . . 2477

GWIWR '

| Von heute an ist mein Laden nicht mehr bei g
| Herrn Qu i n t am SonNenbergerthor , sondern Z
Zbei Herrn Percellanhündler Bauer , gegenüberg
g Herrn Hosbacker Maurer , in der Spiegelgasse . W

| Zugleich bitte ich meine verehrten Kundin mir D
I das bisher geschenkte Vertrauen auch ferner zu g
Z erhalten . i

12490 MA . .R ftwn « I

Wohnungsveründerung .

Von heute an wohne ich bei Herrn Kupferarbeiter Wörner , Goldgaffe 19 .

Wiesbaden , den 1 . April 1859 .
             t

'■
.. . .

2424 Dr . Huth , prakt . Arzt .

Meinen geehrten Kunden und Freunden die ergebene Anzeige , haß ich jetzt

in der Kirchgaffe , Ecke der Schulgasse No . 7 , wohne und halte mich fnr die

geehrten Aufträge ergebenst empfohlen .

§ 475 M . Schaeffer , Posamentier .

Wohnungsveründerung .

Von heute an wobne ich bei Herrn Brenner im Schünenhof Ro . 11 .

2478 August Vaupel .

Wegen innerer Veränderung meines Ladens be¬

findet stch mein Geschästslocal von heute an auf

einige Tage im

Badhaus zum Baren
Parterre neben der Kreidel ' schen Buchhandlung .

Wiesbaden , den 21 . Marz 1859 .

2277

'

«
j Ruhrkohlen

sind von heute Montag an wieder vom Schiff billigst zu haben bei

245h 3 . K Lembach in B ' ebrch .



Schinkenwurst .

Ochsenzunge im Aus¬

schnitt .

Gefüllter Schweinskopf . )
Salamö . &

Göttinger Eervelat .

In der

V$ v L . Schellenberg ’schen Hof - Buchhandlung
st

'
ff vorrätbig :

°

euF Poetische Versuche
lö8S j . i •< . , •<! ' ; -;O •

vm ; 5

Anna Marie Lenngren . ^
'

Aus dem Schwedischen übersetzt von Gustave Woldstedt geb . Struve .

Lyoner Fleischwurst .
Extra -Fleischwurst .
Gothaer Zungenwurst .

IU Strasburger Würstchen .
Fleischmagen , geräuchert .
Leberwurst
Bluimagen „
Sulzwnrff u . s. w .

Zugleich bitte ich das seicher geschenkte Vertrauen mir auch ferner zu
Theil werden zu lasse » und verspreche gute und preiswürdige Maare zu
MMr _______________________ _ _ _

‘
2458

Täglich frische Eier und Butter re .
2458 1

-
bei Ed . Hetterich , Metzgergasse 27 in d r Mühle .

Frische Austern und Caviar

Preis 54 kr . 2514

W
*

Eduard Hetterich "

MU
Metzgergasse No . 27 in der Mühle

macht seinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige , daß sein Laaer in
fr - md - n FIMch - w !ckr - . ,i L '

LqLft
"

assortlrt ist . Dasselbe besteht in :
bl

Schinken im Ausschnitt .
Bayonner Schinken .

75st bei Carl Äcker .

Vorzügliche Kartoffeln
1! 3

„ f silspfteblt P . Koch , L 'ietzgergasse 18 .

- Schiff vorzüglich gut . r Kartoffeln ist in Lieb - ich augckomnren und
Wird d <^ Malter ( 200 Pfund ) zu 2 fl . 24 kr . abgegeben , 2486

Sonnenschirme ( En - toüt - Fu « ) ,
Fransen - unb Volant - Schirmchen in

'
ben geschmaävollsten Dessins ,

lotete auch bic gewöhnliche Sonneiischirwcheu von den ordinärsten bis - zu
ben feinsten habe ich wieber in großer AtisnW erhalten und empfehle
solche zu sehr billigen Preisen . - ■>*• ‘ • . TL - ? ,-.
2

- A — F . etzgergaffe No . 26 .

. rTa,a >
*t **n » E8 « - d,i » i „ verkaufe ich fortwähteNd zu ungewöhnlichb '. lligen PtztisE HozstwD , dto8 atttknN

247Minfeld , WÄ - Friedrichstraße 27 .



Ei » Billard mit sämmtlichem Zugehör und ein großes eichenes Büffet
werden billig abgegeben in der Bier - Brauerei zur Stadt Frankfurt . 2481

Ein Haus mit Nebengebäude und großer Kellerei in einer gut gelegenen
Straße ist aus freier Hand zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . 2449

Heidenberg im Hirsch ist Heu , Stroh und Grummet zu verkaufen . 2361

Strohmatten in allen Formen und Größen in der Filanda . 1649

Ein Gartengeländer , 36 Fuß lang , steht zu verkaufen . Wo , sagt
bie

_ Exped . d . Bl . 2438

Alle Sorten gut und dauerhaft gearbeitete Schuhe und Stiefel » , in
Leder wie in Lasting , von den kleinsten bis zu den größten , empfiehlt
2462 Fr . Weismüller , Hvchstätte No . 12 .

I Noras haarstärkendes Mittel I
D Dieses feindufteude Toilettmittel zu täglichem Gebrauche verleiht dem 8
U Haare Weichheit und Glanz , beseitigt in 3 Tagen die Schuppenbildung , Ä

U sowie das Ausfallen der Haare und fördert deren Wachsthum ohne Sg
B Ueberreizung auf nie geahnte Weise . Preis l ff . 12 fr .

H Fabrik von A . Moras & Comp . , Trankgasse 49 in Cöln . 8
B 'Niederlage bei G . A . Schröder , Hof - Friseur . 6799 g

Bauschutt 2489

kann abgeladen werden in Meinem Garten Wilhelmstraße 13 Ad . Schmitt .

Eine junge Ziege , frischmelkend , nut ihren zwei Mutterlämmern steht zu
verkaufen . Wo , sagt die Expedition d . Bl . 2480

Zu verkaufen
vier eichene Tische , Wirths - auch Gartentische , 4 ' 3 "

lang 2 ' 3 " breit .
Einzelne werden nicht abgegeben .

2515 Ferd . Kieseling , Schachtstraße No . 36 .
Eine Parthie Packkisten wird billig abgegeben bei Moritz Mayer ,

Markt No . 11 . 2516

Bei W . Blum , Schwalbacherstraße No . 12 , sind 7 Morgen 35 Ruthen
Aecker einzeln oder gesammt auf 7 Jahre zu verpachten . 2517

3 Fenster - Tritte sind zu verkaufen Michelsberg No . 2 . 2 ^ 18

Neue tannene lackirte Bettstellen lind ein Kinder bettstellchen
"

sind
zu verkaufen Mühlgasse No . 7 im Hinterhause . 2519

Zwei neue lackirte Bettstellen sind - u verkaufen bei -

2520 _ __  Lackrrer Sator , Goldgasse No . 18 .

Steingasfe No . 6 sind Kartoffeln und Kornstroh zu verkaufen . 2521

Heidenberg No7 4 sind ztvei Schlafstellen frei . 2522

Unterzeichneter kaust Knochen , Lumpen , Papier und weißes GläS ^ n
und außer dem Hause .
2333 Martin Seih , Saalgasse No . 19 .

Twn -f nnb Verlaq unter Berantwartiichkeit
"

t >on U . Schellrnverg .
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